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Liebe Barracudas, 
 
geht es Euch aus so – also ich weiß nicht warum die Zeit gar so schnell vergeht! Nur noch eine 
gute Woche, dann ist schon Weihnachten – und bald ist wieder ein Jahr vorbei. Zeit wieder eine 
Rückschau auf die letzten Monate zu halten und – natürlich – auch schon nach Vorne zu blicken. 
 
 
Sommerurlaub am Sinai 
 
Normalerweise ist es nicht meine Art, vom Familienurlaub zu berichten. Da ich aber meinen ersten 
Kontakt zum Roten Meer im Jahr 1992 – und zwar auch mit einigen unserer Clubmitgliedern – am 
Sinai hatte, möchte ich aber doch einige Zeilen darüber schreiben. 
 
Ras Um Sid in der Nähe von Sharm el Sheikh – vor 14 Jahren Wüste mit wenigen Straßen und 
noch viel wenigeren Hotels! Fast genau an der gleichen Stelle wie heuer unser Hotel ’Dreams 
Beach’ – höchstens einen Kilometer entfernt – lag damals unser Zeltlager. Herrlich gelegen auf 
einer Klippe über dem Roten Meer. Mit einer flachen Sandbucht, von der es direkt ins klare und 
fischreiche Wasser ging. Ewig in Erinnerung bleibt der Fußmarsch vom Lager zum Tauchplatz am 
Leuchtturm in voller Tauchausrüstung. Genauso wie unser Hauszelt am Strand, der Küchen-LKW, 
der Range Rover bei dem während der Rückfahrt zum Flughafen am Abflugtag die Achsfedern 
brachen. Ausflüge nach Kairo, Kamelreiten im Wadi zu einer Oase, Übernachten im Schlafsack 
am Mosesberg - heuer wurden diese Erinnerungen plötzlich wieder ganz lebendig. 
 
Mehr als 14 Jahre nach dem Tauchlager 
präsentiert sich Ras um Sid total verbaut – kein 
Meter Strand, hinter dem nicht eine Hotelanlage 
aufragt.  
 
All die namhaften Tauchplätze wie Tower, 
Amphoras, Turtle Bay, Paradise und Ras um 
Sid befinden sich links und rechts unseres 
Hotels, Pinky’s Wall direkt davor. Pinky’s Wall 
fällt wenige Meter vom Strand weg auf über 
180m Tiefe ab! Aber auch ohne Tauchgerät – 
nur mit der Schnorchelausrüstung – sind diese 
Plätze absolut Top. Im Bild nebenan der Blick 
aus einer unserer Hotelbuchten Richtung Tower. 
 
Das Wasser ist klar, immer noch gibt es viele Korallen direkt vor der Haustür, und auch beim 
Schnorcheln sieht man Feuerfische, Rotmeerigelfische, große Makrelen, Schildkröten und – 
Claudia und Ingrid hatten besonderes Glück – auch einen Manta! Im Rahmen einer Jeeptour kam 
ich nach so langer Zeit auch wieder zum Blue Hole, das mittlerweile touristisch sehr stark genutzt 
wird. Eine ganze Reihe von Lokalen befindet sich unmittelbar vor dem Eingang zum Blue Hole.  



Mittlerweile schwimmen ganze Massen von 
Schnorchlern an diesem schicksalsträchtigen 
Tauchplatz, der von seiner Faszination nichts 
eingebüßt hat. Was für ein Erlebnis, nach der 
langen Zeit – auch ohne ihn zu sehen – genau 
über dem berühmten Torbogen zu schnorcheln! 
Getaucht wird hier übrigens fast nur mehr mit 
Mischgas, obwohl ich gelesen habe, dass man 
mit einem Pressluft-Doppelblock hier auch 
tauchen können soll. 
 
Eine Quadtour bei Sonnenaufgang in der Wüste 
und ein Tauchtag in der Straße von Tiran 
rundeten das Urlaubsprogramm ab.  

 
Die beiden Tauchgänge am Gordon- und Thomsonreef waren in Ordnung, wenngleich nicht 
spektakulär. Als krönender Abschluß fand jedoch der dritte Tauchgang direkt am Leuchtturm von 
Ras um Sid statt. Dieser Tauchplatz ist immer noch so spektakulär wie damals. Ein riesiger 
Schwarm Glasfische, die berühmte Gorgonienwand mit echten Wäldern von Gorgonien, dutzende 
Zacki’s am Kap in der Strömung, Barracudas, Thunfische, u.v.m.. Fast unglaublich, dass sich 
quasi direkt vor den Hotelreihen eine derartige Vielfalt und Qualität unter Wasser halten konnte! 
 
Fazit: Der Sinai ist immer noch eine Reise wert ............. 
  
 
Grillfest Mondsee 
 
Ganze drei Wochenenden hintereinander mußte 
Ende Juli unser Grillfest verschoben werden. 
Schließlich – dem bisher nur spärlich 
stattgefundenen Sommer zum Trotz – konnte 
ich am 23. September (!!!) aber doch noch 
unser Grillfest veranstalten.  
 
Am Vormittag ging zwar extrem starker Wind 
und der Badeplatz am Mondsee war überfüllt 
von Surfern. Nachmittags schlief dann aber der 
Wind ein und auch die Temperaturen wurden 
recht angenehm. So kam dann ein zwar nicht 
allzu großes, aber representatives Grüppchen 
Barracudas zusammen.  
 

Der Tauchgang zur Kienbergwand war aus Sichtgründen 
’abzuhaken’: Gegen Mittag gab es nämlich einen massiven 
Felssturz – glücklicherweise war zu diesem Zeitpunkt noch 
niemand im Wasser - und dementsprechend war die Sicht im 
Zentimeterbereich! Dafür konnten wir am Grund einige 
wunderbare grüne Latschen sowie kleinere Felsblöcke mit richtig 
schönen frischen Bruchkanten sehen.  
 
Aufgrund des nicht allzu heißen Wetters war die Temperatur 
beim Bier natürlich ganz hervorragend. Es gab auch 
interessante Getränke - links der sogenannte ’Schnorchelradler’. 
 
 
 
 
 
 

 
 



 
Wer seinen Teller vergessen hatte, mußte 
improvisieren – so kam es zur Nutzung 
besonders umweltfreundlicher sozusagen 
’selbstgeschnitzer’ Teller (siehe Bild). Oder ging 
unsere Christine als Oberguru des 
Naturschutzbundes hier ganz einfach mit gutem 
Beispiel voran? 
 
Jedenfalls wieder eine gelungene Grillerei, die 
hoffentlich im nächsten Jahr pünktlicher – 
sprich: im Sommer – über die Bühne gehen 
kann. 
 
 
 
 
 
Bericht über die Clubmeisterschaften im Indoor-Kart am 3.11.2006 
 
Bereits zum 8. Mal wurden die Clubmeisterschaften im Indoor-Kart ausgetragen. Zwei Gruppen 
kämpften um die Plätze in der Damen- bzw. Herrenwertung. Nach der Trainings- und 
Qualifikationsrunde wurde wie gewohnt in Formel 1 – Manier mit Ampelstart gestartet.  
 
Zuerst wurde das Herren-Rennen ausgetragen – durch einen schlechten 5. Startplatz waren 
meine Chancen, den Wanderpokal endgültig zu gewinnen nur sehr schlecht. Durch riskantes 
Überholen konnte ich zwar kurz nach dem Start 2 Plätze gutmachen, wurde dann aber selbst 
Opfer harter Attacken und zwischendurch sogar Schlußlicht. Wolfgang Vorfeleder kam schließlich 
zu einem ungefährdetem Start-Ziel-Sieg vor Eder Thomas, durch eine fulminate Aufholjagd 
konnte ich mir kurz vor Rennende noch den 3. Platz sichern. 
 
Auch die Damen hatten ein spannendes Rennen. In einem „Mixed Race“ konnte sich Monika 
Sommerbauer noch vor den Männern in der Gruppe den Sieg sichern und gewann die 
Damenwertung vor Tamara und Carola David. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Silvester-Tauchen Lueg 
 
Wie jedes Jahr lade ich alle ’Barracudas and Friends’ ganz herzlich zum Silvestertauchen am 
traditionellen Tauchplatz in Lueg am Wolfgangsee ein. Treffpunkt ist – eigentlich müßte man das 
fast schon nicht mehr sagen - am Sonntag den 31.12. um 10:00 Uhr. Die Hartgesottenen gehen 
natürlich tauchen, während am Ufer das Buffet aufgebaut wird.  
 
Auch Nass- und Nicht-Taucher sind wie immer gern gesehen. Bier und Glühwein spendiert wieder 
der Club - bitte Brot, Aufstriche, Kekse, Sekt etc. selbst mitbringen für unser ‘internationales 
Buffet’. Ich hoffe wieder auf starke Beteiligung wie in den letzten Jahren! Die Veranstaltung findet 
bei jedem Wetter statt. 
 
 
Tauchkreuzfahrt Rotes Meer Mai 2007 
 
Nach der spannenden Tauchreise im vergangenen Frühjahr wird es ca. zwischen Ende April und 
Mitte Mai 2007 vermutlich wieder einen Tauchtörn ans Rote Meer geben. Die Länge der Reise ist 
dzt. noch nicht genau bekannt, es wird sich entweder um 8 oder 11 Tage handeln, lt. ersten 
Rückmeldungen möglicher Teilnehmer dürfte jedoch eher eine 8-tägige Reise zustande kommen.  
 
Geplant sind bei der kommenden Reise die Brother-Islands mit Abfahrt in Hurghada oder Safaga, 
d.h. also sehr kurze Transferzeiten. Abflug könnte Salzburg oder München sein, wobei die 
Chancen ab Salzburg relativ schlecht sind. Privat habe ich keine Chance 20 Plätze auf einmal zu 
ergattern – hier ist fast alles durch Kontingente der großen Veranstalter belegt und diese Plätze 
sind nicht frei zu bekommen. Außerdem müßten die Flüge quasi sofort gebucht werden, was in 
der derzeitigen Phase der Reiseplanung einfach nicht realisitisch ist. Also vermutlich wieder 
Abflug ab München, wobei auch Bernard dzt. mit Hapag, TUI etc. zu kämpfen hat. Durch die 
Zusammenlegung von Hapag Fly und HLX, sowie der gleichzeitigen Umstellung von Winter- auf 
Sommerflugplan Ende April geht es scheinbar bei diesen Unternehmen drunter und drüber!  
 
Derzeit sind folgende Interessenten (noch unverbindlich) gemeldet: GEIRING Wolfgang, THAPE 
 Ilona, ACHATZ Adi, VOJTA Ulli, WIMMER Johannes, BAUMGARTNER Magdalena, HUBER Josef, 
EICHBERGER Adi, KÖCKERBAUER Wolfgang, HUBER Birgit, EDER Thomas, THALLHAMMER 
 Georg, SCHULLER Ingrid. 
 
Weitere Interessenten möchten sich bitte dringend bei mir per Mail oder telefonisch melden 
(Teilnehmerlimit!!). Schiff wird die fast neue ’Quick Shadow’ (September 2006), die vom Standard 
her absolut Top ist (2 nagelneue Schiffsdiesel  à 550 PS, 2 Bauer Mariner Kompressoren unter 
Deck, Nitrox, 2 Zodiaks à 5,1m mit 55PS bzw. 40PS).  
 

 



Die Quick Shadow ist mit 32m wesentlich kürzer als die Ramadan 3, jedoch länger und breiter als 
z.B. die Eagleray von 2005, und hat die Lizenz für alle Fahrtbereiche im Roten Meer inkl. der 
Marineparks. Die Route bei der 8-Tages-Tour wird ans Panoramareef, Shab Shear, Middle Reef, 
die Brothers Islands (2 Tage) und das Wrack der Salem Express gehen. 
 
Der Preis ist noch nicht bekannt, wird aber etwa im Bereich um die EUR 1.000,--  inkl. Flug, 
Transfers in Ägypten, Visum und Marineparkgebühr für die 8-Tagesreise liegen. Die endgültige 
Buchung der Reise muß etwa Ende Dezember / Anfang Jänner erfolgen. Mindest-Teilnehmerzahl 
16 Personen, aber – Achtung – heuer sind nur max. 20 Personen möglich! 
 
Sobald ich konkrete Infos von Bernard wegen der Flüge und einen fixen Termin (bzw. Termine) 
habe, werde ich kurzfristig ein Treffen per Mail ausschreiben! Dann geht es um eine endgültige 
Buchung / Anmeldung zur Reise. 
 
 
Clubabend / Freitag 19. Jänner 2007 mit Tauchfilm ’Rotes Meer 2006’ 
 
Den nächsten Clubabend gibt es am Freitag den 19.1. um 19:30 Uhr beim Gasthof Jägerwirt in 
Salzburg/Kasern (großer Saal). Endlich gibt es den Film von unserem letzten Tauchtörn im 
Frühjahr 2006 zu sehen. Freut euch auf tolle Aufnahmen u.a. vom Longimanus bei St. John. 
 
 
Sauerstoff-Ersthelfer-Kurs / Freitag 16. Februar 2007  
 
Am 16.2.2007 um 18:00 Uhr beim Jägerwirt ist Fortbildung angesagt: Der rasche Einsatz von 
Sauerstoff nach einem Tauchzwischenfall hat ja mehrere Vorteile in Bezug auf dessen positiven 
Ausgang. Themen des Kurses sind: 
 

� Atemphysiologie und Gasaustausch 
� Sauerstoffanwendung & medizinische Aspekte 
� Funktionsprinzipien offener und geschlossener O2-Systeme 
� Beatmungshilfsmittel 
� Sicherheitshinweise für den Umgang mit Sauerstoff 
� Praktische Übungen mit Sauerstoffgeräten 

 
Auch wer selbst kein O2-Gerät besitzt, kann jederzeit in unseren Breiten oder auch auf einem 
Tauchschiff in die Situation kommen, einem Verunfallten Taucher O2 geben zu müssen. Die 
richtige Anwendung von O2 kann Leben retten – dies wird im Kurs mit Theorie und Praxis 
vermittelt! 
 
Das O2-Ersthelferbrevet ist Voraussetzung für die Erlangung des Brevet ***, allen anderen 
Tauchern inkl. B* sei dieser Kurs wärmstens empfohlen. 
 
Bitte um Voranmeldung bis spätestens 15.1.2007, da ich bei Zustandekommen des Kurses 
(was ich aber nicht in Frage stelle) noch Material vom TSVÖ dafür anfordern muß! 
 
 
Clubabend / Freitag 23. März 2007 / Sinai-Vortrag des RSEC oder Best of Air-Race 2006 
 
Der nächste Clubabend ist am Freitag den 23. März um 19:30 Uhr wieder beim Jägerwirt geplant 
(großer Saal). Ich bin gerade dabei, mit Hrn. Dr. Hofrichter vom Red Sea Environment Center 
RSEC (Meeres-Forschungseinrichtung in Dahab/Sinai) Kontakte zu knüpfen. Er soll ersten 
Informationen nach bereit sein, uns am Clubabend über die Forschungsarbeiten des RSEC zu 
berichten.  
 
Wenn das mit dem Vortrag nicht klappt – kein Problem: Edgar - und zumindest einmal auch 
Vorfeleder Wolfgang und ich - waren heuer wieder bei den Red Bull Air Races als 
Sicherungstaucher im Einsatz, worüber es genügend interessantes Bildmaterial gibt. 
 



 
Training in Rif 
 
Zur Erinnerung wieder einmal unsere Trainingszeiten: 
 

Tag Zeit Bahn 

16:00 – 16:45 25m-Bahn 6 (nur für Wettkämpfer!!) 
Dienstag 

16:00 – 17:30 Sprungbecken 

Mittwoch 19:45 – 21:15 
25m-Bahnen und Sprungbecken (Trainingszeit des TSVS, 
wird mit anderen Vereinen geteilt) 

Donnerstag 18:15 – 19:45 Sprungbecken 

Samstag 17:00 – 19:00 Kraftkammer 1 

Samstag 17:30 – 19:45 25m-Bahnen 4 + 5, Sprungbecken 

 
 
Wegen Veranstaltungen kann an 
Samstagen oft nicht im Bad trainiert 
werden. Wenn ihr sicher gehen wollt, 
ob ein Training am Samstag möglich 
ist, rate ich euch zu einem kurzen 
Anruf in Rif (+43/6245/87035). 
 
Im Rahmen der Aktion ‚CASH-BACK’ 
habe ich den TSCBS im Rifer Buffet 
der ‚FB-Company’ angemeldet. Wenn 
jemand von euch nach dem Training 
im Buffet etwas konsumiert (ist 
natürlich trotzdem sofort zu zahlen!), 
bitte dazusagen dass der Umsatz auf TSCBS bzw. Barracuda gebucht werden soll. Ende Juni gibt 
es dann je nach Gesamtumsatz Bares für den Club retour, das wir dann wieder im Rahmen einer 
Clubveranstaltung unseren Mitgliedern zukommen lassen.  
 
 
 
Sporttermine 2007 
 
Folgende Termine sind schon jetzt bekannt und fixiert: 
 
03. Februar 2007 Indoor Fun Diving im ULSZ Rif  
10. März 2007 Landesmeisterschaften Flossenschwimmen & Streckentauchen im ULSZ Rif  
14. März 2007 TSVS Jahreshauptversammlung  
23. Juni 2007 Geschicklichkeitstauchen  
15. September 2007 Landesmeisterschaften Orientierungstauchen  
20. Oktober 2007 TSVS-Schnitzeljagd  
 
Geplant ist vom TSVS auch an der Aktion „Jugend und Sport“ Ende August im ULSZ Rif 
teilzunehmen.  
 
 



 
Mitgliedsbeiträge 2007 
 
Die Mitgliedsbeiträge ändern sich auch weiterhin nicht und betragen moderate € 25,-- für 
Einzelpersonen und € 40,-- für Familien mit Kindern (unter 18 Jahren). 
 
Nach der Einzahlung auf das Konto des TSCBS (bei der RVS-Filiale Schallmoos, Kto 02021814, 
Blz 35200) gibt es die TSVÖ-Mitgliedsmarke (z.B. beim nächsten Clubabend im Jänner). Alle die 
den heurigen Beitrag nicht mehr eingezahlt haben, erhalten im neuen Jahr keine weiteren 
Informationen mehr und verlieren die Clubmitgliedschaft automatisch. 
 
Haltet dem TSCBS doch auch im Jahr 2007 wieder die Treue! 
 
 
 
Bitte tragt euch die Termine für die Veranstaltungen gleich fix ein, dann könnt ihr diese auch nicht 
mehr so einfach übersehen! Ich würde mich jedenfalls freuen, möglichst viele von euch bei einer 
(oder auch mehreren) Clubveranstaltungen zu treffen. 
 
Ich hoffe, ihr findet ein paar besinnliche Feiertage zum Entspannen. Sollten wir uns nicht beim 
Silvestertauchen sehen, dann möchte ich euch und euren Familien auf diesem Wege ein 
erfolgreiches, unfallfreies neues Jahr 2007 wünschen. 
 
Alles Gute und bis bald, 
 
 
Bis bald, 
euer TSCBS 

 
 
 
 
 
 

Mail: wolfgang.geiring@porsche.co.at oder wolfgang.geiring@aon.at . 
 

 

 


